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Erzeugnisse, Vertrieb und
Musterbücher

Johann Scheller schrieb 1857, also mit 42 Jahren seine

Lebensbeschreibung. Er schreibt, dass er zu Beginn der

30-er Jahre alljährlich zweimal die Hauptabsatzplätze,
nämlich die Kantone St. Gallen, Appenzell, Thurgau,
Aargau, Luzern, Bern namentlich das Emmental,
Solothurn, Basel und Schaffhausen bereiste. Das

Kundengebiet erstreckte sich also über das ganze
Mittelland und bis in die Ostschweiz und wurde in
mühsamer Weise bereist, nach Schellers Angaben in den

ersten 6 Jahren ausschliesslich zu Fuss.

In späteren Jahren erfolgten Bestellungen auch per Post.

Herrn René Simmermacher verdanke ich den hier
erstmals publizierten Brief, eine Rechnung von Johann
Scheller vom 1 O.Dezember 1864 an einen Herrn E.

Strittmacher, Geschirrhändler in Jenaz (S. 13-14). Der
möglicherweise eigenhändig von Scheller geschriebene
Kommentar lautet über der Faktura: „In Folge Ihres mir
gütigst schriftlich mitgeteilten Auftrages habe ich das

Vergnügen Ihnen heute durch Landquart die unten
facturierten Waren zu senden, wovon besten Empfang
wünsche und um gefl. Gutschrift von Fr. 94.80 bitte.
Lebhafter Fortsetzung Ihrer angenehmen Aufträge mich
empfehlend grüsse achtungsvoll ergebenst Joh. Scheller."
Das in zwei Kisten verpackte Bestellgut bestand aus
8 Dutzend Teller flach, 8 Dutzend Teller tief rund,
6 Dutzend Bekli, ein halbes Dutzend Nachttöpfe,
4 Dutzend Waschplatten, 4 Dutzend Waschkannen,
4 Dutzend Kaffeekannen, 6 Dutzend Bekli gemahlt,
10 Dutzend Bekli bedruckt.

Bereits um 1840 hatte Scheller — gemäss seinen

Lebenserinnerungen — ein Musterbuch für die Fayenceproduktion

herstellen lassen. Auch für die Steingutproduktion
hat Scheller zwei Musterbücher anfertigen lassen. Solche

Musterbücher haben sich von verschiedenen Steingutfabriken

erhalten und haben Scheller wohl veranlasst ein

gleiches zu tun. Im Schweizerischen Landesmuseum

haben sich Kopien von den zwei Musterbüchern für
Schellersches Steingut erhalten. Frei hatte die Kopien
1930 von den damals in Privatbesitz sich befindenden
Büchern erstellt6 und an interessierte Sammler weitergereicht.

Das erste Musterbuch (S. 16-22) zeigt auf 13 Seiten 123
Verkaufsartikel in Steingut mit Formdarstellung. Das

zweite Verzeichnis, bezeichnet als „Preisnota der

Steingutwaaren Joh. Scheller im Schooren bei Zürich"
(S.23-29). Dieses zweite Verzeichnis ist umfangreicher
und in verschiedene Kategorien eingeteilt. Es enthält 166

Positionen, auch neue Formen bei Kaffee- und
Teegeschirr mit moderneren stark geschweiften Formen. Auf
dem Umschlag ist handschriftlich vermerkt in Tinte:
„1859 5% Aufschlag wegen erhöhten Holzpreisen". Das

zweite Verzeichnis wurde also wenige Jahre vor 1859

gedruckt. Der Verkaufsschlager war wohl das als Nr.l
aufgeführte Beckli, das auch bei den Konkurrenten
Nägeli und später Staub viel verkauft wurde
(Abb.15,16). Viele Erzeugnisse wurden von Scheller
weiss (also unbemalt), bemalt oder bedruckt geliefert.
Unbemaltes Steingut von Scheller hat sich kaum erhalten
mit wenigen Ausnahmen (Abb. 17,18). Von bemaltem
und bedrucktem Geschirr findet sich heute noch Kaffee-
und Teegeschirr relativ häufig, während die übrige
Produktion kaum mehr anzutreffen ist. Die Ideen für die
Produktion kamen wohl meist aus den süddeutschen
Fabriken. So kennen wir die Deckeldose in Entenform
aus dem Verzeichnis 1, Seite 13 unten heute nicht mehr.
Das Exemplar aus der Fabrik in Schramberg zeigt uns,
wie sie wohl ausgesehen hat (Abb. 19). Ein weiteres

Beispiel ist der Teller in Rebblatt-Dekor aus der
Manufaktur Hornberg (Abb.20). Von einem gleichen
Formstück der Schellerschen Fabrik kennen wir heute

nur noch einen Scherben aus Grabungen im
Schellerschen Areal (Abb.21).

Dass Scheller aber auch Steingut produziert hat, das in
keinem der Musterbücher gezeigt wird, belegt der

Ingwertopf nach chinesischem Vorbild, der die Marke
„Scheller" trägt (Abb.22).
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